
eoiuiiüor- 3»ir Snscrmc sollst 
Oer Wnunt einer evnujriles fr.

Der Preis 1,1 für den 2a!>r,an, 
2 fl. und wird vi erte lj^hri, 
mit so fr. entrichtet.

Wochenblatt.
Friedberger

/nr Gott, König und Vaterland.

Sonntag ^V 16- 16. April 1854.

B c k a n il r m a ch u n g.
Reparatur der Friedberger Lechbrücke Nr. 3 
im F XVH Stunde der Munchcn-Augöburger

Strasse betreffend.
Die Friedberger Lechbrücke ist vom 8. Mai l. Jö. 

an für Fuhrwerke aller Art gesperrt, waö hiemit 
öffentlich bekannt gemacht wird.

Friedberg den 11. April 1854.
Königliches Landgericht Friedberg.

v. 1. ab,.
Zelller, I. Assessor.

Bekanntmachung.
Dein Schafflergesellen Mathiaö Ri c d elm ü ller 

und dem Taglobner Cimpert Schuster, beide von 
Mering, ist der Wirtbühauöbesuch auf die Dauer 
eines Jahres untersagt.

Friedberg den 4. April 185-1.
Königliches Landgericht Friedberg.

Widder.

Bekanntmachung.
> Schwarz gegen Muller

pct. sie».)
Dienstag den 18. d. Mts.

werden zu Mehring mehrere Hauüfahrnisse, alö: Eine 
Stockuhr, mehrere Betten, Zinngeräthe, ein Kasten,

eine Kub, dann mehrere Centner Heu und Stroh 
öffentlich gegen Daarzahlung an den Meistbietenden 
versteigert.

Der Ort der Versteigerung kann beim Gemeinde- 
Vorsteher erfragt werden.

Friedberg am 4. April 1854.
Königliches Landgericht Friedberg. 

Widder.

Bekanntmachung. 
Auswanderung nach Nordamerika bett.

Der Taglöhner Michael Dep von der Frifd- 
bergerau d. Gö., will mit seinem Eheweib und drei 
Töchtern Franziska, Therese and Maria Äe- 
nach Nordamerika auüwandern.

Allenfallsige Forderungen an denselben sind 
binnen 14 Tagen a dato

dahier geltend zu machen, widrigenfalls dieselben nicht 
weiter berücksichtigt werden können.

Friedberg am 6. April 1854.
Königliches Landgeri ch t. 

Widder.

Bekanntmach 1t ng.
(Eidelöberger gegen Schaffter 

pct. sieb.)
Nachdem bei der am 5. April l. IS. abgehaltencu 

ersten Versteigerung der Grundstücke des Johann
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Schäffler Pl.-Nr. 1503 Lorenzcrwiese zu 2,67 Dez., 
und Pl.-Nr. 1614 Zwerglußwiese zu 1,9-1 Dezim., in 
der Gemeinde Lechhausen gelegen, beide ludeigen und 
zusammen auf 90« fl. 24 kr. gewerthet, ein den Schä- 
yungöwerth erreichendes Angebot nicht gemacht wurde, 
so werden dieselben am

Samstag den 22. d. Mts.
Nachmittags 1 Uhr

im Gasthause zum „grünen Kranze" in Lechhausen 
zum zweitenmale öffentlich versteigert, wobei der Zu­
schlag ohne Rücksicht auf den SchapungSwerth an den 
Meistbietenden erfolgt.

Friedberg am 7. April 1854.
Königliches Landgericht Friedberg. 

Widder.

Bekanntmachung.
(Derlassenschaft des Pfarrers Koroö 

von Egenburg betr.)
Montag den 1. Mai t. Js.

und die darauffolgende Tage 
werden auö der Dcrlassenschaft deü Herrn Pfarrers 
KoroS zu Egenburg im dortigen Pfarrhofe HauS- 
und BaumannSfahrnisse, 9 Kühe, Jungvieh, 2 Pferde 
Chaisen, Getreide, Bucher und sonstige Gegenstände 
öffentlich an den Meistbietenden gegen Baarzahlung 
versteigert.

Die vorhandenen Bücher und sonstigen Literalken 
werden am Montag den 1. und Dien Stag den 
2. Mai jedesmal Vormittags zum Auswurfe 
gebracht, wobei bemerkt wird, daß sich unter denselben 
sehr werthvolle, theologische Werke befinden.

FÄevtettz den 5. April 1854.
Königliches bayerisches Landgericht.

Widder.

B e k a an t m ach u tt g. 
(Schuldenwesen der Kastl scheu WirthSeheleute

in Paar betreffend.)
Montag den 22. Mai lauf. Jahres 

Nachmittags 1 bis 2 Uhr.
wird in Paar antragsgemäß im Erekutionöwege das 
WirthSschaftSanwesen daselbst HS.-Nr. 6 mit Stallung, 
Stadl, Backhaus, mit realer Bierschenkgerechtsame,

dann 30 Tagw. 20 Dez. Garten-, WieS- und Acker- 
gründen, im SchäyungSwerthe von 8500 si. öffentlich 
an den Meistbietenden verkauft.

Der Verkauf geschieht nach §. 64 deü Hypotheken- 
Geseheü vorbehaltlich der Bestimmungen in den §§. 98 
bis 101 deü Prozeßgesehcü von 1837.

Der nähere Beschrieb dieses Anwesens kann in 
dießseitger Registratur jederzeit eingesehen werden.

Die VerkaufSbedingungen werden am Versteiger- 
ungStage bekannt gegeben, wozu Kaufslustige einge­
laden sind.

Friedberg den 3. April 1854.
K ö n i g l i ch cs Landgericht.

Widder.

B e k a n n t m a ch u n g.
(Rückstände des Laver Am eS reit er 

von Schiltberg betr.) 
Am Montag den 1. Mai l. Js.

Vormittags 1O Uhr
werden vor dem unterfertigten Landgerichte 2 Pferde 
gegen baare Bezahlung öffentlich versteigert und Kaufs­
liebhaber eingeladen.

Aichach den 31. März 1854.
Königliches Landgericht Aichach.

Wimmer.

Bekanntmachung.
(Auswanderung deü ledigen Joseph Gilg 

von Rehling betr.)
Der unter Curatel stehende ledige Dienstknecht 

Joseph Gilg von Rehling will nach Nordamerika 
auSwandern.

Allenfallsige Forderungen an denselben sind 
binnen 14 Tagen a dato

bei Vermeidung deS Ausschlusses hier anzubringen, 
Aichach den 5. April 1854.

Königliches Landgericht Aichach.
Wimmer.

B e k a n n t m a ch u n g.
Wegen vorzunchmender Reparatur wird die Fried­

berger Lechbrücke Nr. 3 in der 4/XVU. Stunde der
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Munchener-AugSburger Strasse vom 8. Mai d. IS. 
t'is auf Weiteres für Fuhrwerk jeder Art gesperrt, 
was hiemit bekannt gemacht wird.

Aichach den 8. April 1854.
Königliches Landgericht Aichach.

W i m in c r.

Bekannt m a ch u n g.
Gemäß höchsten NegierungS-RescriptS vom l. l. M. 

wird an hiesiger Stadtschule die Stelle eines Knaben- 
lebrers, der auch die Funktionen eines Chorregenten, 
Organisten und Choralisten zu übernehmen hat, beseht. 
Mil dieser Stelle und den bezeichneten Kirchendiensten 
ist ein Gesammtgehalt von 481 fl. nebst freier Woh­
nung verbunden.

Bewerber baben ihre Gesuche mit den vorschristS- 
maßiqen Zeugnissen über tüchtige Befähigung in den 
verschiedenen Beziebnngcn sowie über ihr bisheriges 
Verhalten belegt, binnen 1-1 Tagen bei dem unter­
fertigten Magistrate einzureichen.

Am 8. April 1854.
Magistrat der k. Stadt Friedberg. 

Happacher, Bürgermeister.

Pferderennen-Einladung.
Mit polizeilicher Bewilligung gibt die Bürgerschaft 

der Stadt Aichach am, . ,
Sonntag den -.'Mai l. I». 

ein ganz freies Pferde-Renne» mit nachstehenden 
Preisen:

1. Preis >0 bayerische Thaler mit seidener Fahne;
2. „ 8 „ .................................. .
3. ,, 6 ,. ,, ,, ,, ,,

5. „ 4 „
a. „ 3 ,, .................... .
7. ., 2 „ .................... .
8. „ 1
9. ,, ein paar Halbstiefel;

10. ,, vier Hufeisen. •
Die Verloosung wird Schlag 1 Uhr auf dem 

Rathhavse vorgenommen, wobei für jedes Rennpferd 
1 st. 12 kr. LoosungSgcbühr zu entrichte» ist.

Die Herrn Rennmeister werden auf die ohnehin 
schon bekannten Rennrcgeln hingewiesen.

Sämmtliche Herrn Rennpferdebesiyer und Renn­
liebhaber werden hiezu eingeladen.

Aichach den 1. April 1854.
Sebastian Pachmayr, Bierbrauer. 
Paulus Hörhammer, Bierbräuer. 
Ulrich Hametter, Bäcker.

B e k a n n t m a ch u n g.
Vermöge höchster Entschließung deS kgl. StaatS- 

MinistcriumS deS Handels und der öffentlichen Arbeiten 
vom 3. v. MtS. haben Se. Maj. der König Allerhöchst 
zu genehmigen geruht, daß die pro 1853 genehmigten 
Sayungen des HagelverstcherungS-Vereins für das 
Königreich Bayer» auch für 1854 in Wirksamkeit: &£ 
stehen sollen. Der Termin zum Beitritt dlsfts ^st^ 
die vaterländische Cultur so wichtigen Jnstittttö witb, 
von heule an eröffnet, und erstreckt sich bis 15. Julü 
h. IS. zu Versicheranmeldungen, erbiethet daher seine 
Dienste und ersucht zugleich alle Gemeindevorsteher 
um gefällige Bekanntmachung und Aufmunterung zum 
Beitritt ihrer Gemeindeangehörigen

Aichach den 10. April 1854.
Der Agent. . . .

I. M. BösMÜM ^

Versteigerung.
Der Unterzeichnete verkauft am

MontLgrd^n 24. d.-Mtö. von Mittags 1- Uhr 
-aNgefawgen: u I

im VcrsteigerungSweae nachstehende Holzsortimente, alS: 
1) 60 bis 70 Stück eichene 2’4" und 4" starte Lä­

den verschiedener Länge und Dreitch vämlich vön 
$' bis 20' Lange und 20" bis ÄS" Breite;

2) 60 Stuck 2" starke eichene, buchene und föhrene 
Laden;

3) 30 Stuck 1'/." starke, eichene Bretter, und
4) einen Leiterwagen, Schlitten und sonstige noch 

brauchbare, verschiedene Fahrnisse und HauSgeräthe.
Die Holzsortimrnte lagern seit 2 bis 6 Jahren tbell- 

weise unter dem Dache, theilweise vor dem HWft^Ks 
Unterfertigten und kann daher täglich Einsicht 'davon 
genommen werden. — Da ö Nähere bei der Versteigerung.

Schmiechen am 4. April 185,4.->
»Joseph Haag, Bierbräuep.^

Dienst-Gesuch. Eine Person sucht als Köchm 0^« 
alö Magd einen Dienst. DaS Nähere bei der ^s- 
daction d. Bl. in Aichach.
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Stand und Preis der Aichacher Schranne vom 15. ApriI 1854.

Frucht- 
So r r e n

S ch r a n n e n st a n d. DurchschnittSpr. pr. Schaffe!.
JmGanzenI Hieran pm Rest 
vorhanden., verkauft. Igeblieben.

höchster. ! mittlerer. !^ niindester.

5. | fr.Staffel.

Waizen j 98 j 97 1 31 ( o5i 31 ।
Korn 1 91 87 4 26 | 18/ 25 |
Gerste । 72 70 2 20 | 31 19 [
Haber , | 152 ! 152 — 10 | 281 9 ।

7

Gegen die (ehre Schranne 
ist der

__ Mittelpreiö 
gefallen. gestieqen.

Ganzer Erlös

> kr. .1 fl. | kr^ 6- 1 kr. IL Mn lk- 1 kr.
, 251 30 33 30üT 1 24 । । 6j 52 j 25 3 225 t ;1 3 — ' — 1 i 22
i 56; 19 1t 1396 i1 - — 521 56! 9 21 1510 i1 15 — MH — | —

8205 , 42 |
Aichacher Diktualien - Preise.

413 , 406 I

Fleisch, pr. Pfund.__ iiNpL Brod. !! Prd. ILoth.j Qnr. ! Tb eil. Mehl, pr. Dreißiger. ^!! kr. IpL
Ochsenfleisch, gemästetes! 12 2 Halbkreuzer Semmel i — i 2 n MlUtdmehl I, 9 3
Kuhfleisch 9 2 Kreuzer Semmel — 3 — 2 Semmelmehl ! 8 ! 3
Rindfleisch 9> 2 Halbkreuyer Röggl — 2 1 2', . Schönmehl " 7 3
Schweinfleisch 17 - Kreuyer Röggl ! — 4 3 1 Nachmehl j: 6 I 3
Kalbfleisch 9- Halbbayen Laib - 11 3 2 Roggenmehl 6 2
Schaffleisch ! -I- Bayen Laib > ! — 23 । 13 1 Pfd. Noggenbrod il 5 ।I 2

ViktuaLien - Preise für Friedberg und Lechhausen.
Fleisch, pr.. Pfund. IlNpf. _______ Brod._______„ ^Pfd.l Loth. | Qnr. | Theil Mehl, pr. Vicrlinq. fl.lfr.l pi.

Ochsenfleisch, gemästetesu« 2 Halbkreuzer Semmel — 1 ’1%’ 
3

Feines Mundmehl 1 14 1—

Kuhfleisch 9 2 Kreuyer Semmel — 2 1- Semmelmehl !i l! 6 —

Rindfleisch 9 2 Zweikreuyer Röggl — 7 2 Geringeres Mehl h—r® -
Schweinfleisch 15 — Dierkreuzer Röggl — 15 — — Nachmehl 11 — 150 —

Kalbfleisch 8 — Bayen Laib
Achtkreuzer Laib_____

— 23 — — Backmehl H54 —

Schaffleisch — — 1 14 1 — — 1 1
Brod- und Mehl-Tarif fürs Land im königl. Landgericht Friedberg.

G c w t ch r
Mehl-Taxe.

Gattung.
Preise.

Menen. | Vierling, j 9)ML Ga ttun.q.

Feines Mundmehl 
Semmelmehl 
Geringeres Mehl 
Nachmehl 
Backmehl

4 54
244 2-»

3 52
3 20
3 28

fl.i kr.

Halbkreuzer Semmel 
Kreuzer Semmel

1., 14 —Ijlö’Z»; Halbk, 
ll 6 —116% Kreuu 
- 58 — 147, Zweikr 
—II ^ —[1272 Dierkreuzer

— 13 I Bayen Laib 
" ! Achtkreuzer !

50
52

Kreuzer Röggl
Vierkreuzer Röggl

Achtkreuzer Laib

3
8

16
24 
>6

2

Auswärtige Schrannen-Preise.
Mulchen 8. April. Augsburg 12. April. Schrobenhausen 12. April. Rain 8. Apnl. Friedberg 12. April.

Ort der Schranne E — ^esen. — 
.'höchst. !| mitte. l| mino. 

' fest.HL InM. kr.

Waizen. 
höchst.» mittt. ^mind.

Korn.,
höchst, niittl. /mind.

Gerste. Haber.
höchst.' uiittl.,, milld. höchst. I miktl. inine

München. . . | —I—------- -------- 
Augsburg .. ~l—i   
Schrobenhausen — I—------- --------  
Rain. . . . . >-!—',—!—I------  
Friedberg ♦. »Hl 57'11 36|1M5

,kr.„st.!Ikr.^.ikr. 
।—301 7 i )

'/Druck der Eichlci t er'scheis Duchdrnckcrei.)

st-l kr.!!fl. ifr.
|17| 5

fr

— — öU| / 1 r* ü'i - - - - - - -1ö i—I I «o- - - - - - -
31 17 30 38 29, 7 25 39,25, 1 24 37 20,32^19 23 18 31 10 9 9,58 9 33
32 15 31M,30 55,26 -,25 -,24 17 22 40 22 30 21 45 11,25,10 30,' 9 40
29 54 29,22,28 36.25! 8 24 56 24 33 20 34 19 51 18,53 11,23 10 46,10 13
32 16 31,28,30 40.24 15 23 54 23 33 19 45 19 27,19 10 10 20! 9 49, 9>18

'(Nedigirt von Th. Muller.)
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